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Gewerkschaftspolitische Bildung  
 
 

 

 
 

 

 

 

Liebe Kollegin, lieber Kollege, 

 

auf den folgenden Seiten findest du das gewerkschaftspolitische Bildungsangebot des ver.di 

Landesbezirks NRW. 

 

Bildung ist eines der wichtigsten Mittel, um die Welt zu verändern und um sie besser und 

solidarischer zu machen. Deshalb verfolgen wir mit unserem Bildungsprogramm das Ziel, 

die Handlungsfähigkeit und das Wissen unserer Mitglieder zu stärken.  

 

Politische Bildung hilft dabei, die eigenen Interessen zu erkennen und durchzusetzen. Sie ist 

ein wichtiger Faktor in unserem Kampf um eine solidarische und gerechte Gesellschaft. Ak-

tive betriebliche Gewerkschaftsarbeit ist der Schlüssel für unsere Durchsetzungsfähigkeit 

und für eine erfolgreiche Mitgliederentwicklung. Wir packen in unseren Angeboten die 

Kernthemen Tarifpolitik, Betriebspolitik und Gesellschaftspolitik unter diesem Blickwinkel 

an. 

 

Die Gestaltung gewerkschaftspolitischer Bildungsarbeit orientiert sich an der gesellschaftli-

chen Realität sowie den betrieblichen Arbeitsbedingungen und damit an der Lebenswirk-

lichkeit der Menschen. Gleichzeitig halten wir dabei auch an unseren Zielsetzungen für eine 

bessere und gerechtere Welt fest.  

 

Bildungsarbeit verstehen wir als ein wichtiges Standbein unserer gewerkschaftlichen Arbeit. 

Sie nimmt in unserem gewerkschaftlichen Verständnis eine tragende Rolle ein. Sie dient 
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oftmals auch als Zugang zur Gewerkschaft. Über die Bildungsangebote gewinnen wir nicht 

nur neue Mitglieder, sondern wir bilden auch unsere aktiven Mitglieder für ihre betriebli-

chen, organisatorischen und persönlichen Aufgaben weiter und erarbeiten so gemeinsam 

mit ihnen das nötige Handwerkszeug, um unsere gemeinsamen Werte und politischen Po-

sitionen in den Betrieben und im persönlichen Umfeld weiterzugeben. 

 

Somit sind wir bei der Umsetzung unseres Bildungsauftrages nicht neutral! Wir entwickeln 

unsere Angebote aus der Sicht und im Interesse unserer Mitglieder. Emanzipierte, selbstbe-

wusste Kolleginnen und Kollegen wirken so an der Weiterentwicklung der Durchsetzungs-

kraft in der Gesellschaft und in den Betrieben mit. 

 

Die Bildungsangebote sind für alle offen, unabhängig von der Mitgliedschaft bei ver.di. In 

diesem Sinne bietet unser Angebot selbstverständlich auch (Noch)-Nichtmitgliedern die 

Möglichkeit, Mitglied zu werden. 

 

Gemeinsam mit unseren Partnerinnen und Partnern in und außerhalb von ver.di NRW möch-

ten wir dich auf den folgenden Seiten über die vielfältigen Bildungsangebote informieren. 

Bei Fragen und Anregungen melde dich gerne bei uns.  

 
Mit kollegialen Grüßen 

 
 

Thorsten Waschulewski Anika Teckentrup Sandra Braun 
 
     

 



 

5 

Themenfelder: 
 
 
 

  ab Seite 
Aktiv gegen rechts!   
 Alles in Ordnung?!? Wie umgehen mit Rassismus? 7 
 Rechtspopulismus und Faschismus  8 

 Neue Rechte in sozialen Medien 9 
 Gedenkstättenseminar Buchenwald 10 
 

Mittendrin und voll dabei! 

 

 Theater der Unterdrückten 11 

 Mittendrin und voll dabei - der „Klassiker“ 12 
 Klappe und Action 14 
 

Seminare für Vertrauensleute und Aktive im Betrieb 

 

 Gemeinsam ist man weniger allein 15 
 „Aktiv in ver.di“ - Informationen zum Qualifizierungsangebot 16 
 
Seminare für Frauen 

 

 Unerhört! Junge Frauen behaupten sich 17 
 
Kommunikation 

 

 Jetzt reden wir! Grundlagen der Kommunikation 19 
 Jetzt rede ich! Sicheres Auftreten und Sprechen vor Gruppen 20 

 
Gesellschafts- und gewerkschaftspolitische Themen 

 

 Union Busting 21 
 Angst im Betrieb 22 

 Wir haben die Wahl – Landtagswahl NRW – Online Angebot 23 

 Die Welt, in der wir leben – politisches Grundlagenseminar 24 
 „Alle Rechner stehen still, wenn dein starker Arm es will!“ 25 

 Alles ganz anders - Renteneintritt als Chance und Herausforderung 26 

 
Tarifpolitik 

 

 Aktiv zum Tarif – Aller Anfang ist gar nicht so schwer 27 

 
Studienseminare 

 

 Meinung, Macht, Medien – Medienstadt Berlin 28 
 

 

Stätten des Naziterrors – Auschwitz und Krakau 30 
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Weitere Seminarangebote 

 Seminare für gesetzliche Interessenvertretungen 32 
 Bundesweite ver.di Seminare - GPB 32 
 

Hinweise 

 

 Zu den Studienseminaren 31 
 Zur Anmeldung 33 
 Zu den Seminaren 34 
 Zum ver.di Bildungszentrum „Das Bunte Haus“ / Anreise 35 
   
   
   

Weitere Seminarangebote findet ihr im laufenden Jahr immer auch unter: 
 

www.verdi-nrw-seminare.de 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

Zielgruppe: 

Das Angebot richtet sich an Aktive in Betrieb und Gesellschaft sowie interessierte Ar-

beitnehmer*innen und Beamt*innen. Sollte es zu einzelnen Seminaren Einschränkun-

gen oder Hinweise geben, findet ihr diese beim entsprechenden Seminar. 
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Alles in Ordnung?!?  
 

Wie umgehen mit Rassismus? 
 

04. bis 06. März 2022 
„Das Bunte Haus“ Bielefeld-Sennestadt 

(Beginn 17 Uhr / Ende 15 Uhr) 

 
 
 

 

 
 

Rassismus und rechte Parolen halten auch in unserer Arbeitswelt immer mehr Einzug. Meis-

tens beginnt es sehr unterschwellig mit Sprüchen oder „einfach“ mit entsprechender Gestik 
oder Mimik. Wenn es niemand stoppt, werden die Sprüche und auch Aktivitäten immer 
stärker. 

 
Im Seminar wollen wir bereits gemachte Erfahrungen mit Euch analysieren und beleuchten. 
Wir schauen auf Möglichkeiten, wie Ihr Euch im Betrieb aktiv dagegenstellen könnt, auch 

mit Hilfe der gesetzlichen Interessenvertretungen (Betriebsrat, Personalrat u.a.). Wir schauen 
außerdem darauf, was getan werden kann, wenn keine gesetzliche Interessensvertretung 
da ist. 
 

Wir versuchen mit Euch, aktiv Erlebtes nachzustellen und anhand der Methode Forum-The-
ater Mittel und Wege zu finden, um im Alltag gegen Rassismus aufzutreten. 
 
Dieses Seminar richtet sich an interessierte Arbeitnehmer*innen und Beamt*innen, 

auch/insbesondere, wenn sie bereits Erfahrung mit Rassismus im Betrieb gemacht haben. 
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RECHTSEXTREMISMUS  
UND FASCHISMUS  

GESTERN UND HEUTE 
  

Wie erkennen? Was dagegen tun? 
 

25.04. bis 29.04.2022 und 17.10. bis 21.10.2022 

„Das Bunte Haus“ Bielefeld-Sennestadt 

(Beginn 10 Uhr / Ende 15 Uhr) 

 

 

Das Erstarken der rechtspopulistischen Partei AfD bis zu deren Präsenz im Bundestag und 

anderes mehr, haben deutlich gemacht, dass Rechtspopulismus, Rechtsextremismus, Anti-

semitismus und (Alltags-) Rassismus sowie Fremdenfeindlichkeit zumindest latent in unserer 

Gesellschaft vorhanden sind.  

 

Wie stellt sich Rechtsextremismus heute offen aber auch versteckt dar? Durch Begriffsklä-

rung und Beleuchtung der aktuellen Situation, suchen wir Möglichkeiten, die eigene Zivil-

courage zu stärken, um rechtsextremem Tun besser begegnen zu können. Ein Besuch der 

Dokumentationsstätte Stalag 326, Senne*, ehemaliges Lager für sowjetische Kriegsgefan-

gene sowie der Erinnerungs- u. Gedenkstätte Wewelsburg*, Ausstellung zu Ideologie und 

Terror der SS, geben uns Impulse. Im aktivierenden Teil arbeiten wir mit der mobilen Bera-

tung NRW gegen Rechtsextremismus zusammen.  

  

Themen:  

 Rechtsextremismus, Fremdenfeindlichkeit etc. und Diskriminierung in Deutschland  

 Vergessene / verdrängte Geschichte, „aus der Geschichte lernen“  

 Ursachen, Hintergründe, Erscheinungsformen von Rechtsextremismus  

 Individuelle / kollektive Gegenstrategien / Handlungsmöglichkeiten  

 Möglichkeiten, um in Betrieb, Alltag, Gesellschaft gegen rechts wirksam zu handeln  
 

Die Teilnehmenden setzen sich kritisch mit dem Rechtsextremismus auseinander, reflektie-

ren Möglichkeiten der Geschichtsvermittlung, des Gedenkens und erwerben Argumentati-

onshilfen gegen rechts. 

 

Freistellung:  
Für dieses Seminar besteht die Möglichkeit, Bildungsurlaub/Sonderurlaub zu beantragen.  

* Die Exkursionen werden je nach Infektionsgeschehen 
durch alternative Lerninhalte ersetzt. 
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Wie Rechte  
soziale Medien nutzen 

 
Wenn aus Hass im Netz reale Gewalt wird 

 
23. bis 25. September 2022 

„Das Bunte Haus“ Bielefeld-Sennestadt 
(Beginn 17 Uhr / Ende 15 Uhr) 

 

 

 
Das Internet ist seit langem voll von Trollen, Bots und Hatern. Wir werden beeinflusst von 

Filterblasen und Echokammern. Vieles davon läuft im Hintergrund unbemerkt ab. Doch was 

machen diese Trolle, Bots und Hater überhaupt? Wie wirken Filterblasen und Echokam-

mern?  Und wie werden sie von extremen Rechten genutzt, um Hass im Internet zu schüren 

und Gewalt in der realen Welt zu verbreiten?  

 

Dazu finden wir heraus, was soziale Medien eigentlich sind und wie sie wirken. Wir klären 

dabei   zunächst die Fachbegriffe und schauen, wie und wo gezielt Technik eingesetzt wird, 

um User*innen zu steuern. Wir beleuchten, wie soziale Medien allgemein zur politischen 

Beeinflussung genutzt werden und mit welchen Tricks dabei gearbeitet wird. 

 

 Wir erklären, wie rechte Gruppen wie z.B. die „Identitären“ tricksen und soziale Me-

dien einsetzen, um aus einem Fackelzug mit zwanzig Menschen in einer Kleinstadt, 

einen Riesenaufmarsch mit Tausenden in einer deutschen Großstadt werden zu lassen.  

 Wir zeigen, wie Rechte im Netz mit Hilfe von Influencer*innen Menschen manipulie-

ren, um ihre Ideologien zu verbreiten. 

 Und wir schauen, auf welchen Plattformen sich Rechte bewegen, um Hass im Netz zu 

befeuern.  

 

Aber wir bringen auch unsere Alternativen ins Netz:  Wir zeigen Initiativen gegen Hass im 

Netz und Möglichkeiten, wie Menschen im Netz gegen Gewalt und Hass agieren können. 

Eben damit aus Hatern wieder Lover werden können. 
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BUCHENWALD 
 

WIDER DAS VERGESSEN  
 

04. bis 10. September 2022 

Weimar - Stiftung Gedenkstätten  

Buchenwald und Mittelbau-Dora 
(Beginn 16 Uhr / Ende 13 Uhr) 

 
 
 

Im Seminar beleuchten wir die sozialen und politischen Hintergründe des Faschismus. Die 
Teilnehmer*innen erwerben Kenntnisse über die nationalsozialistische Expansions- und Ver-
treibungsideologie und das System der Konzentrations- und Vernichtungslager. Sie lernen 

die Motive und Erscheinungsformen von Widerstand kennen und führen Gespräche mit 
Zeitzeugen. Buchenwald steht für unendliches Leid aber auch für Widerstand gegen Völ-
kermord und Krieg. Wir setzen uns mit den aktuellen neofaschistischen Tendenzen in 

Deutschland auseinander. Gemeinsam entwickeln wir Handlungsstrategien gegen rechts.  
 

Wir werden durch die fachlich und pädagogische Mitarbeit der Gedenkstätte unterstützt, 
mit denen wir eng zusammenarbeiten.  
  

Themen:  
Methodisch arbeiten wir in Projekten:  

 durch Freilegungs- und Ausgrabungsarbeiten  

 durch Restaurierung von Fundstücken  

 durch Aufarbeitung von Archivmaterial der Gedenkstätte  

 durch Führungen durch die Gedenkstätte  

 durch moderierte Reflexionen unserer Eindrücke und Erlebnisse   
 

Seminarziele und Zielgruppe: 
Die Teilnehmenden setzen sich kritisch mit dem Nationalsozialismus auseinander, beschäf-

tigen sich mit der Reflexion der Formen, Möglichkeiten der Geschichtsvermittlung, des Ge-

denkens, der Aussöhnung, des Lernens aus der Geschichte. Das Seminar richtet sich an 
junge Menschen, interessierte Arbeitnehmer*innen, Beamt*innen und Aktive in Betrieben 

und Dienststellen, Betriebs-, Personalräte, MAV’en, JAV’en  

 

Freistellung:  
Für dieses Seminar besteht die Möglichkeit, Bildungsurlaub/Sonderurlaub zu beantragen.  
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Theater der Unterdrückten 
 

Neue Aktionsformen in der politischen 
 Auseinandersetzung kennenlernen, 

 ausprobieren und durchführen 
 

05. bis 07.August 2022 

„Das Bunte Haus“ Bielefeld-Sennestadt 
(Beginn 17 Uhr / Ende 15 Uhr) 

 

 

 
Wer kennt das nicht? Ein Streik, eine Mitgliederversammlung, eine Betriebsversammlung 
oder eine Aktion in der Innenstadt werden geplant. Es wird ein Info-Stand organisiert und 

Menschen verteilen Flyer. Oft wissen wir gar nicht, ob wir die Kolleg*innen so noch errei-
chen oder eher langweilen. Vielleicht ist es an der Zeit einmal über Alternativen nachzuden-
ken. 

In diesem Seminar wollen wir uns mit verschiedenen Methoden des politischen Theaters 
auseinandersetzen, die Methoden kennen lernen und ausprobieren, um sie evtl. auch später 
in unserem politischen/betrieblichen Alltag ein zu setzen. Es sind keine neuen Methoden; 

Grundlage sind die Ideen von Augusto Boal, der diese vor vielen Jahren in Brasilien entwi-
ckelt und erprobt hat. 

Wir werden in diesem Seminar mit unterschiedlichen Theaterübungen verschiedene Metho-
den erlernen:  

 

 Statuen Theater: „Ein Bild sagt mehr als 1000 Worte“. Es gibt Dinge, die können wir 
nicht in Worte fassen. Dann helfen oft Bilder; denn Bilder drücken Sachverhalte plasti-
scher aus als Worte. Statuen Theater ist eine Methode, die genau an dieses Sprichwort 
anknüpft und den Menschen mithilfe von Bildern, Lösungsmöglichkeiten eröffnet.  
 

 Zeitungstheater: Grundlage für das Zeitungstheater sind Zeitungsartikel, Überschrif-
ten, aber auch Bücher, Reden usw. Vor dem Hintergrund dieser Meldungen und Be-
richte wird das Zeitungstheater gespielt - eine Auseinandersetzung mit aktuellen The-

men. 
 

 Verstecktes Theater: Bei dem unsichtbaren Theater gibt es keine Bühne. Jeder belie-
bige Schauplatz kann zu einer Bühne werden. Die Zuschauer*innen wissen nicht, dass 
sie Zuschauer*innen sind und das ein Theater gespielt wird, sie erleben das Geschehen 

zunächst als normale Alltagssituation. 
 

 Forum Theater: Im Forum Theater wird dem Publikum eine Szene vorgestellt, die 
schlecht und unbefriedigend endet. Ein Joker ermutigt das Publikum, die dargestellte 
Szene im Dialog zu einem besseren Ende zu bringen und kann somit Konflikte lösen.  

https://de.wikipedia.org/wiki/Theater
https://de.wikipedia.org/wiki/Joker
https://de.wikipedia.org/wiki/Dialog
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Die Teilnehmer*innen können gerne schon konkrete Beispiele zu Themen mitbringen. Ge-
meinsam entwickeln wir ein Angebot, damit die erlernten Beispiele auch später in den Be-
trieben oder Bezirken eingesetzt oder umgestaltet werden können. 

 

Zielgruppe: 

Kolleg*innen, die Spaß daran haben, mal was Anderes auszuprobieren, sind auf diesem 
Seminar genau richtig! 
 

 
 
 

Mittendrin und voll dabei! 
 

Ein Seminar für aktive Menschen  
in Betrieb und Gesellschaft 

 

12.08. bis 14.08. und 11.11. bis 13.11.2022 
„Das Bunte Haus“ Bielefeld-Sennestadt 

(Beginn 17 Uhr / Ende 15 Uhr) 

 

 

 

Gewerkschaftliche oder gesellschaftspolitische ehrenamtliche Arbeit konstant lebendig und 
mit Freude zu gestalten, wird in vielen Bereichen und Lebenslagen immer schwieriger. Wir 
werden in diesem Seminar Wege aufzeigen, wie Du Deine Aktivitäten und ehrenamtliche 

Tätigkeit erfolgreicher umsetzen kannst und weitere überzeugte Mitstreiter*innen findest. 

 
Wir bieten folgende inhaltliche Bausteine an: 
 

 Aktiv im Betrieb sein 

Wir zeigen Handlungsmöglichkeiten auf, wie Menschen aktiv sein können und blei-

ben, auch wenn der Arbeitsalltag immer stressiger wird und möglicherweise Probleme 
und Konflikte die ehrenamtliche Tätigkeit beeinflussen. Folgende Fragestellungen ste-
hen im Fokus: Wie werde ich mir meiner verschiedenen Rollen bewusst? Wie bleibe 

oder werde ich in diesen Rollen erfolgreich? Wie setze ich meine Handlungsfähigkeit 
und Durchsetzungskraft im Betrieb und in der Gesellschaft um? Die Analyse des eige-

nen Tuns sowie die Erarbeitung von neuen und erfolgreichen Handlungsmöglichkeiten 
bei Herausforderungen, Konflikten und Belastungen werden im Mittelpunkt stehen.
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 Mitstreiter*innen und neue Aktive gewinnen 

In diesem Teil des Seminars wird vermittelt, wie ich andere Menschen sicher auf ge-
werkschaftliche und (betriebs-)politische Themen ansprechen kann. Insbesondere 
werden folgende Fragestellungen beleuchtet: Wie gelingt es mir, Gespräche mit dem 
Ziel zu führen, Kolleginnen und Kollegen für gemeinsame Aktionen oder Mitarbeit zu 

begeistern? Wie gelingt es mir, mit einer strukturierten Gesprächsführung andere 
Menschen zu aktivieren? Wie gehe ich mit Vorbehalten und Einwänden im Gespräch 
um?  

 Welche Möglichkeiten der Öffentlichkeitsarbeit im Betrieb haben wir? 

Gewerkschaftliche Öffentlichkeitsarbeit im Betrieb ist eines der wesentlichen Mittel 
zur Bekanntmachung unserer Positionen und Durchsetzung unserer Interessen. Es 
werden aktuelle Formen der Öffentlichkeitsarbeit für Vertrauensleute, gewerkschaft-

lich Aktive und Betriebsgruppen vorgestellt. 

Die verschiedenen Informationsmittel der Öffentlichkeitsarbeit werden vermittelt und 
ihr Einsatz besprochen. Rechtliche Grundlagen runden das Thema ab. 

 
Mit Hilfe der im Seminar erworbenen Kenntnisse und neuen Ansätze qualifizieren sich die 
Teilnehmer*innen für ihre ehrenamtliche Tätigkeit in betrieblichen, gewerkschaftlichen und 

gesellschaftlichen Funktionen. Ziel des Seminars ist es, ehrenamtliche Aktivität zu stärken 
und Möglichkeiten aufzuzeigen, wie die ehrenamtliche Arbeit innerhalb von Organisationen 
und Gruppen lebendiger gestaltet werden kann.  

 
Zielgruppe:  

Das Seminar richtet sich an Ehrenamtliche und Aktive, die unterschiedliche Rollen und/oder 
Funktionen innehaben und ihren ehrenamtlichen Arbeitsschwerpunkt lebendiger und at-

traktiver gestalten möchten.  
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

Mit unserem Qualifizierungsangebot „Mittendrin und voll dabei“ wenden wir uns einerseits 
an Menschen in ver.di Gremien, andererseits aber auch an Kolleginnen und Kollegen die 
aktiv werden möchten und dabei entsprechende Unterstützung benötigen. Neben den bei-

den Wochenendseminaren können wir für euch und euer Gremium passgenaue Angebote 
entwickeln.  
 
Informationen über das Qualifizierungsangebot „Mittendrin und voll dabei!“ findest du un-
ter www.verdi-nrw-seminare.de oder direkt über den QR Code. 
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 „Klappe und Action“ 

 

Video Clips produzieren und einsetzen 
 

02. bis 04.12.2022 
„Das Bunte Haus“ Bielefeld-Sennestadt 

     (Beginn 17 Uhr / Ende 15 Uhr) 

 

 

 

 

 

Wir haben viele Themen, Ideen und Forderungen, die wir auf die Straße und in die Betriebe 

tragen. Politische Videofilme ergänzen zunehmend die traditionelle Flugblattverteilung. Vi-

deoaktionisten umgehen die etablierten Medien und gehen selbst „auf Sendung“. Kurze 

Spots mobilisieren sehr erfolgreich zu Aktionen und Veranstaltungen. Längere Filme klären 

über Hintergründe auf oder dokumentieren Ereignisse. Über YouTube und Co. kann heute 

Jede*r selbst TV machen. Ein kurzer Bericht über die gerade erst beendete Demonstration 

steht Minuten später schon im Internet. 

 

In unserem Seminar beschäftigen wir uns mit Videoproduktionen für das Internet. Nach 

einer Einführung und der Präsentation von beispielhaften Filmen, werden die Teilneh-

mer*innen den kompletten Produktionsprozess, von den Dreharbeiten über den Schnitt bis 

zum Einstellen ihrer Filme im Internet, durchspielen. Dabei sollen die Möglichkeiten und 

Chancen deutlich werden, die für politisch Aktive in der Nutzung von YouTube und Co. 

liegen. Die eingesetzte Technik orientiert sich am einfachsten Standard. Ziel ist es, die Teil-

nehmer*innen zu befähigen, mit ihren, in der Regel vorhandenen, heimischen PCs schnell 

und erfolgreich eigene Filme zu erstellen. 

 

Hinweise: 

Das Seminar richtet sich an Interessierte ohne Vorkenntnisse in der Erstellung von Video-

clips.  Soweit Laptops, MacBooks, Tablets, Handys oder filmfähige Kameras vorhanden sind, 

werden die Teilnehmer*innen gebeten, diese mitzubringen. In der Handhabung ihrer Ge-

räte sollten die Teilnehmenden mit den grundlegenden Möglichkeiten vertraut sein.
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Gemeinsam ist man 

weniger allein 
 

Wirksam und eindrucksvoll 
die eigenen Interessen im 

Betrieb (mit-)gestalten 
 

04. bis 08. Juli 2022 
 und 14. bis 18.November 2022 

 „Das Bunte Haus“ Bielefeld-Sennestadt 
(Beginn 10 Uhr / Ende 15 Uhr) 

 
 
 
Ihr seid seit einiger Zeit als Aktive bzw. Vertrauensleute im Betrieb gewählt und seid auf der 

Suche nach (neuen) Impulsen? Ihr seid aktiv in Eurem Betrieb, aber irgendwie sind´s immer 

dieselben, die die anstehenden Aufgaben erledigen?  

 

Dann ist dieses Seminar das Richtige für Euch!  

Wir werden uns schwerpunktmäßig mit folgenden Themen und Fragen beschäftigen: 

 

 Motivation zum Engagement 

Wer kennt das nicht, es gibt zwar Möglichkeiten, im Betrieb positive Veränderun-

gen zu erzielen, aber hierfür fehlen die Mitstreiter*innen. Ihr selbst seid motiviert, 

aber Ihr seid nur wenige Einzelkämpfer*innen.  

Ihr lernt in diesem Baustein, wie Ihr andere von Euren Ideen und Zielen begeistern 

könnt und wie die Ansprache so funktionieren kann, dass auch andere motiviert 

werden sich für ihre Interessen einzusetzen. Gemeinsam ist man weniger allein. 

 

 Schwarz-Weiß oder bunt? 

Ihr würdet gerne Eure Sitzungen, Versammlungen oder Klausuren anders oder 

besser visualisieren, habt aber keine Idee, wie genau? 

Ihr lernt in diesem Schwerpunkt die Kunst der Visulisierung für Euren Alltag im 

Betrieb mit einfachen Tipps und Tricks und mit praktischen Beispielen.  

 

 Wie werde ich/bleibe ich aktiv im Betrieb? 

Welche Möglichkeiten der Durchsetzung von Beschäftigteninteressen und welche 

Formen der Öffentlichkeitsarbeit bieten sich mir im Betriebsalltag? Und wie kann 

ich, wenn ich gestärkt aus diesem Seminar herauskomme, das erlernte Wissen in 

der Praxis umsetzen? Diese Fragen werden anhand praktischer Übungen beant-

wortet.
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Ziel:  

Die Teilnehmenden vertiefen ihre Kenntnisse rund um das Thema Handlungsmöglichkeiten 

und Öffentlichkeitsarbeit von Aktiven im Betrieb. Außerdem lernen sie, wie sie die Anzahl 

der Kolleginnen und Kollegen, die bereit sind sich für betriebliche und gesellschaftliche Be-

lange zu engagieren, kontinuierlich zu vergrößern und konstruktiv gemeinsame Lösungen 

finden, in dem sie Möglichkeiten der Ansprache und Gruppenprozesse erlernen und in die 

Praxis umsetzen.  

 

Freistellung:  
Für dieses Seminar besteht die Möglichkeit, Bildungsurlaub/Sonderurlaub zu beantragen.  

 
 

Das Qualifizierungsangebot „Aktiv in ver.di“ unterstützt dich auch in diesem Jahr bei der 

kollektiven Gewerkschaftsarbeit, in dem wir sowohl für „deine“ betrieblichen Aktiven und 
Ehrenamtlichen in ausgesuchten Betrieben und Unternehmen als auch für Mitglieder in 
Vorständen und Gremien modulare passgenaue Qualifizierungsangebote konzipieren, or-
ganisieren und durchführen.  
 

NEU ins Angebot haben wir kurze Online-Workshops aufgenommen, die in Vorbereitung 
und Ergänzung zu den Präsenzmodulen ausgewählt werden können. 

 
Themenfelder: 
   „Erschließung in der Regelarbeit 
   „Betriebliche und bedingungsgebundene Tarifarbeit gestalten“  

   „Gewerkschaftsarbeit im Betrieb“ 
   „ver.di aktiv gestalten“ 

 

Mit einem systematischen Bildungsplanungsgespräch  

können wir dich bei deiner Arbeitsplanung wirkungsvoll  
unterstützen.  
 
Informationen über das Qualifizierungsangebot  
„Aktiv in ver.di“ findest du im ver.di Bildungsportal  
oder direkt über den QR Code. 
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Unerhört! 
Junge Frauen behaupten sich 

 

17. – 19. Oktober 2022 

„Das Bunte Haus“ Bielefeld-Sennestadt  
(Beginn 10 Uhr / Ende 15 Uhr) 

 
 
 

  
 
Dieses Seminar richtet sich an junge Frauen zwischen 20 und 35, die sich mit den Themen 
„Gleichberechtigung“ und „gesellschaftliche Normen“ auseinandersetzen und diskutieren 

möchten. Dabei spielen auch die Themen der Selbstbehauptung und der persönlichen (Wei-
ter-) Entwicklung eine große Rolle. 
 

Welche Erwartungen werden an mich und meine unterschiedlichen Rollen im gesellschaft-
lichen, beruflichen und privaten Kontext gestellt und möchte ich diese Erwartungen über-
haupt erfüllen?  

Solche und weitere Fragen werden wir anhand des „Rollen“- Begriffs und der vorgegebe-
nen Sozialstruktur aufgreifen, um Handlungsmöglichkeiten und Entwicklungspotenziale 
herauszuarbeiten. Die Erkenntnisse werden zu einem selbstbestimmt(er)en Leben - sei es im 

Betrieb, der Gewerkschaft oder dem privaten Leben – beitragen. 
Bei der Betrachtung werden wir auch auf gesellschaftliche Vorurteile, Stigmata und Struk-

turen eingehen, diese kontrovers diskutieren und reflektieren. 
 

Das Seminar dient dazu, die eigenen Fähigkeiten noch besser zu erkennen, für sich selbst 
zu reflektieren und Mut zu machen, sich auszuprobieren – die „rote Linie auch mal zu über-
treten“!  
Um Dinge zu verändern, um Sachlagen und/oder Verhaltensmustern einen Anstoß zu ge-

ben, darf man die eigene Komfortzone verlassen – einen Perspektivwechsel vollziehen. 
Manche Dinge sehen aus anderen Perspektiven nämlich ganz anders aus! 

 
Dieses Seminar findet in einem geschützten Rahmen statt, der es erlaubt, sich gegenseitig 
zu unterstützen, sich zu vernetzen und sich bei den eigenen Vorhaben gegenseitig zu stär-

ken.
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Konkret werden wir u.a. auf folgende Fragestellungen eingehen: 
- Wie entstehen gesellschaftliche und berufliche Klischees (Stigmata) – Kann ich et-

was dagegen tun? Kann ich das vielleicht auch für mich nutzen? 

 
- Chancengleichheit – Gibt es das überhaupt? Welche Rolle spielen dabei gesell-

schaftliche (Rollen-) Erwartungen an die jeweiligen Geschlechter? 
 

- Welche Teile der eigenen Persönlichkeit bzw. welche Fähigkeiten und Stärken un-

terstützen die zukünftige(n) Rolle(n)? 
 

Ziel:  
Die Teilnehmerinnen kennen die gesellschaftlichen Rollenbilder und die Sozialstruktur und 
können sich selbst in diese einordnen. Sie wollen sich mit den verschiedenen Rollen ausei-

nandersetzen und diese reflektieren, um individuelle Handlungsmöglichkeiten zu entwi-
ckeln. Sie sind sich ihrer eigenen Stärken noch mehr bewusst, können diese zielgerich-
tet(er) einsetzen und haben auch die Möglichkeit, ihre persönlichen Entwicklungspotenzi-

ale zu erarbeiten. 
 
Zielgruppe:  

Interessierte Arbeitnehmerinnen und Beamtinnen zwischen 20 und 35 Jahren  
 

Freistellung:  

Für dieses Seminar besteht die Möglichkeit, Bildungsurlaub/Sonderurlaub zu beantragen. 
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„Jetzt reden wir!“ 
 

Grundlagen der Kommunikation 
 

08. – 10. April 2022 

„Das Bunte Haus“ Bielefeld-Sennestadt 
(Beginn 17 Uhr / Ende 15 Uhr) 

 

 

 

Es gibt viele unterschiedliche Situationen im Betrieb und in gewerkschaftlichen Veranstal-

tungen, in denen Menschen das Wort ergreifen, diskutieren, ins Gespräch kommen und 

sich Meinungen bilden. 

 

Würdest Du Dich gerne in solchen Situationen (noch) mehr einbringen oder lernen, wie Du 

selbstbewusst und überzeugend Deine Meinung vertreten kannst? Dann könnten Dir im 

ersten Schritt die Grundlagen der Rhetorik und das Feedback im Seminar weiterhelfen: 

 

 Stimme und Sprache – worauf ist zu achten 

 Die Macht der Worte  

 Positive Sprache – wie formuliere ich? 

 Aktives Zuhören 

 Wie funktioniert Kommunikation? 

 

Du kannst die gelernten Inhalte im Seminar direkt praktisch ausprobieren und trainieren – 

es finden praktische Übungen mit Feedback im geschützten Raum statt. Außerdem stehen 

Deine Beispiele aus Deinem Alltag im Vordergrund. 
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„Jetzt rede ich!“ 
 

Sicheres Auftreten  
und Sprechen vor Gruppen 

 

24. bis 26. Juni 2022 
„Das Bunte Haus“ Bielefeld-Sennestadt 

(Beginn 17 Uhr / Ende 15 Uhr) 

 

 

 

 

Wenn Du Deine Kompetenzen erweitern möchtest, vor einer Gruppe sicher und überzeu-

gend zu sprechen, könnten folgende Seminarinhalte spannend für Dich sein:  

 

 Die freie Rede – wie funktioniert sie? 

 Der sichere Auftritt – wie kann mir das gelingen? 

 Die spontane Erwiderung – wie kann ich mit Unterbrechungen umgehen? 

 Aufbau der Rede – worauf ist zu achten? 

 Nonverbale Signale – wie gehe ich damit um? 

 Einsatz von Gestik und Mimik – wie wirke ich? 

 

In diesem Seminar trainierst Du das freie Sprechen vor Gruppen - im Zentrum stehen das 

Einüben in der Praxis und die Möglichkeit von Feedback im geschützten Raum. Außerdem 

stehen Deine Beispiele aus Deinem Alltag im Vordergrund. 
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Union Busting 
 

Bei uns im Betrieb? 
 

22. bis 24. Juli 2022 

„Das Bunte Haus“ Bielefeld-Sennestadt 
(Beginn 17 Uhr / Ende 15 Uhr) 

 
 
 

Immer mehr Arbeitgeber versuchen ungeliebte Interessenvertreter*innen und Gewerk-

schafter*innen los zu werden. Sie greifen immer häufiger zu harten Mitteln und nutzen die 

Hilfe einer mittlerweile professionell agierenden Union-Busting-Industrie. Interessenvertre-

ter*innen und Gewerkschafter*innen sind verstärkt massiven Angriffen auf ihre Person aus-

gesetzt.  Da Betriebsräte einen besonderen Kündigungsschutz genießen, ist es für Arbeit-

geber sehr schwer, sie auf legalem Weg los zu werden. Hier greifen dann andere Mittel – 

z.B. wird versucht, mit psychischen Mitteln Betriebsräte systematisch „fertig“ zu machen. 

Man spricht dann von Union Busting, Gewerkschaftsbekämpfung nach amerikanischem 

Muster. Arbeitgeber lassen sich von spezialisierten Anwaltskanzleien zu dem Thema schu-

len.  

 

Welche Erfahrungen gibt es bei Euch im Betrieb zu dem Thema? Wie beginnt das Ganze, 

und wie baut es sich immer weiter auf? Welche Möglichkeiten bieten sich für die Betroffe-

nen?  

 

Dieses Seminar richtet sich an Betriebs- und Personalräte sowie Gewerkschafter*innen, die 

schon Erfahrungen mit dem Thema gemacht haben, aber auch interessierte Kolleg*innen. 

Wir wollen mit Euch schauen, wie Union Busting im Betrieb heute abläuft und wie Be-

troffene gegensteuern und Unterstützung bekommen können. 
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Angst im Betrieb  
 

Krisenstrategien  
für Arbeitnehmer*innen  

  

28. – 30. Oktober 2022 
„Das Bunte Haus“ Bielefeld-Sennestadt 

(Beginn 17 Uhr / Ende 15 Uhr) 

 

 

 

Unternehmenskrisen, Restrukturierungen, Personalabbau...Solche und ähnliche große Ver-

änderungen lösen bei Arbeitnehmer*innen meist massive Ängste aus. Im schlimmsten Fall 

kommen Mobbing und Angriffe auf die Mitbestimmung hinzu. Wie wir im Betrieb auch in 

schwierigen Zeiten einen kühlen Kopf bewahren, darüber sprechen wir in diesem Seminar.  

 

Menschen in Angst handeln immer wieder irrational. Angstursachen werden verleugnet o-

der auf das soziale Umfeld projiziert. Das macht es für uns oft sehr schwer, gemeinsam mit 

der Belegschaft zu agieren. Deshalb nähern wir uns dem Thema Angst im Betrieb zunächst 

mit theaterpädagogischen Methoden und leuchten die psychologischen Hintergründe aus: 

  

- Unterschiede zwischen Angst und Furcht  

- Angstreaktionen erkennen und verstehen  

- Was ist problemorientiertes coping?  

 

Anschließend entwickeln wir gemeinsam Strategien, wie wir in Krisensituationen angemes-

sen reagieren:  

- Der Ausweg aus dem Hiob-Dilemma  

- Betroffene zu Beteiligten machen  

- Konfliktträger*innen positionieren  

- Agieren statt reagieren  

- Unterstützung organisieren  

 

Ziel:  

Die Teilnehmenden erhalten das Rüstzeug, um in bedrohlichen Situationen im Betrieb gute 

Lösungen gemeinsam mit anderen durchzusetzen.  
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Wir haben die Wahl 
 

Eine Veranstaltung zur 
Landtagswahl NRW 2022 

 

02. und 10. Mai 2022 
Online-Veranstaltung 

(Beginn 18 Uhr / Ende 20:30 Uhr) 

 
 

 

 

Informationsveranstaltung 
 
Wir möchten euch in dieser Veranstaltung sowohl einen Überblick über die (Kern-) Forde-
rungen von ver.di verschaffen, als auch aufzeigen, wie die Parteien in ihren Wahlprogram-
men dazu stehen. 

 
Dazu haben wir die Wahlprogramme der Union, SPD, Bündnis90/Die Grünen, FDP und Die 
Linke analysiert und stellen euch die Ergebnisse in einer Präsentation vor. 

 
Referent: Philip Reuther, politisches Verbindungsbüro, ver.di NRW 
 
Die Anmeldung erfolgt mittels einer Registrierung über die folgenden QR Codes. 

Nach erfolgter Registrierung erhaltet ihr frühzeitig vor der Veranstaltung die ent-
sprechenden Zugangsdaten für den jeweiligen Veranstaltungstermin per E-Mail. 
 
       2. Mai 2022                 10. Mai 2022 

 
 

Hinweis: Da mit einer hohen Teilnehmendenzahl gerechnet wird, wird die Veranstaltung 
ein reiner Vortrag ohne anschließende Diskussion bzw. Fragerunde sein. Im Nachgang wird 
den Teilnehmer*innen die Präsentation zur Vertiefung der einzelnen Punkte zur Verfügung 
gestellt

QR Code scannen 
anmelden / registrieren 

 
Bei Fragen zur 

Anmeldung /Registrierung 
bitte eine E - Mail an: 
bildung.nrw@verdi.de 
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Die Welt, in der wir leben! 
 

Politisches Grundlagenseminar 
 

18. bis 22.07. und 05. Bis 09.09.2022 

„Das Bunte Haus“ Bielefeld-Sennestadt 
(Beginn 10 Uhr / Ende 15 Uhr) 

 

 

 

 

Mit einem Grundverständnis der politischen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Zusam-

menhänge sollte Jede*r ausgestattet sein. Wie sonst soll man erkennen, wo sich die eigenen 

Interessen in dieser sehr komplexen Welt wiederfinden?  

 

Wer die Welt verändern will, 

muss wissen, wo er steht! 

 

Eigene Lebensvorstellungen entwickeln, Möglichkeiten, Hindernisse und Grenzen kennen 

lernen, wirtschaftliche Zusammenhänge und Abhängigkeiten entdecken und durch-

schauen. Die Grundzüge des Wirtschaftssystems kennenlernen und darauf aufbauend, ei-

nen Blick auf das eigene Umfeld werfen: 

 

 Wie sieht die Welt aus, in der wir leben? 

 Wo liegen die Probleme von Arbeitnehmer*innen? 

 Woher kommen die Probleme in unserer Gesellschaft? 

 War das eigentlich schon immer so oder war früher alles besser? 

 In welcher Welt wollen wir leben? 

 Warum verfolgen nicht alle die gleichen Ziele? 

 

Mit diesen und anderen Fragen wollen wir uns im Seminar beschäftigen. Wir werden zu-

rückblicken und versuchen, für die Gegenwart Erkenntnisse zu gewinnen, aber wir wollen 

auch darüber nachdenken und diskutieren, ob es nicht Lösungen gibt und wie sich diese 

realisieren lassen. Vielleicht nur im Kleinen, aber auch das wäre ja schon ein Anfang. 

 

Dieses Seminar ist ein politisches Grundlagenseminar. Vorwissen über politische oder wirt-

schaftliche Zusammenhänge sind nicht notwendig. Unsere Seminare leben davon, dass alle 

mitmachen und ihre Erfahrungen einbringen. 

 

Freistellung:  

Für dieses Seminar besteht die Möglichkeit, Bildungsurlaub/Sonderurlaub zu beantragen.
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 „Alle Rechner stehen still,  

wenn dein starker  

Arm es will!“  
 

Geschichte der Arbeiter*innen- 
bewegung in Deutschland 

 

10. – 14. Oktober 2022 
„Das Bunte Haus“ Bielefeld-Sennestadt 

(Beginn 10 Uhr / Ende 15 Uhr) 
 

 
Unser heutiges Leben gäbe es ohne die Gewerkschaften nicht. Bezahlter Urlaub, geregelte 
Arbeitszeiten, eine Krankenversicherung - man hat sich dran gewöhnt. Doch erstritten wur-
den solche Selbstverständlichkeiten von mutigen Menschen, den Gewerkschafter*innen. In 
unserem Seminar setzen wir uns mit der Geschichte der Arbeiter*innenbewegung ausei-
nander und betrachten, welche Ziele und Ideale sie geleitet hat und ob die gleichen Werte 

in der heutigen Gesellschaft noch zählen. Wir gehen dieser Geschichte auf den Grund, be-
reiten sie auf, machen unsere eigene Geschichte erfahrbar und für alle verständlich.  
 

In 5 Schritten erforschen wir unsere Geschichte: 
 

1776 – 1848 Ein Leben ohne König ist möglich 
1863 – 1918 Der Aufstieg der Sozialdemokratie 
1920 – 1933 Das Jahrzehnt der Gewerkschaften 
1945 – 1982 Ein Leben in Sozialpartnerschaft 
1986 – 2021 Auf der Suche nach der Zukunft 
 

Es wird ein Seminar zum Mitmachen. Gemeinsam werden wir erfahren, forschen, aufberei-

ten und aufsehenerregend darstellen, was wir entdeckt haben. Wie sich das für eine Ge-
werkschafts-Bewegung gehört. Dafür steht uns ein reicher Fundus an Material, Fotos, Pla-
katen, diversen Medien und kostbaren Einzelstücken zur Verfügung.  
 

Seminarziel ist es, historische Entwicklungen mit der Gegenwart in Verbindung zu bringen 
und zu erkennen, dass es ohne politische Bewegungen keine gesellschaftlichen Verände-
rungen geben wird. Die Teilnehmer*innen sollen erkennen, dass sie etwas verändern kön-

nen – wenn sie sich einbringen. 

 

Freistellung:  

Für dieses Seminar besteht die Möglichkeit, Bildungsurlaub/Sonderurlaub zu beantragen. 
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Alles ganz anders 
 

Renteneintritt als Chance  
und Herausforderung 

 
 

26. bis 28.08.2022 

„Das Bunte Haus“ Bielefeld-Sennestadt 
(Beginn 19 Uhr / Ende 15 Uhr) 

 

 

Nahezu alle Koordinaten des Alltags ändern sich mit Beginn der Rente bzw. der Pension: 
Zeitstruktur und soziale Kontakte, Anerkennungsmechanismen und Rollenverteilungen. Das 
betrifft die Rentner*innen und Pensionär*innen selbst, wirkt aber auch auf Partnerschaft, 
Familie und Freundeskreis. Zusätzlich erschweren häufig gesundheitliche und finanzielle Ein-

schränkungen die neue Lebensphase. 
 
Das Seminar unterstützt die anstehende Neufindung: Für frischgebackene Senior*innen 

ebenso wie für diejenigen, bei denen der „große Wechsel“ in absehbarer Zeit ansteht.  
 
Praktische Übungen und fachliche Informationen sowie lebendiger Austausch geben das 

Handwerkszeug dafür, den eigenen Kompass neu auszurichten. Dabei wird besonders Wert 
daraufgelegt, dass die Teilnehmenden nach einem langen Arbeitsleben zu einer möglichst 
selbstbestimmten Ausrichtung der neuen Lebensphase gelangen. 

 

Zielgruppe:  

Interessierte Arbeitnehmer*innen und Beamt*innen in Betrieben und Dienststellen, kurz vor 

oder nach dem Übergang in die Rente/Pension 
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Aktiv zum Tarif 
  

Aller Anfang ist gar nicht so schwer 
Tarifseminar für Einsteiger*innen 

 

15. – 18. August 2022 
„Das Bunte Haus“ Bielefeld-Sennestadt 

(Beginn 10 Uhr / Ende 15 Uhr) 

 

 

 

Bist Du aktiv in Deinem Betrieb oder/und neu in einer Tarifkommission? Oder hast Du Dich 

schon immer gefragt, was die komplizierten Ausführungen im Tarifvertrag bedeuten und 

wie so ein Tarifvertrag eigentlich zustande kommt? 

 

Wir möchten gemeinsam mit Euch diesen Fragen nachgehen und darüber hinaus erarbei-

ten, wieso es Tarifverträge gibt, wie sie funktionieren und wie Ihr Euch im Betrieb für Eure 

Interessen und die der Kolleginnen und Kollegen einbringen könnt. 

 

Dies ist ein Seminar zum Miterleben und Mitmachen. Es gibt genügend Raum, zu diskutie-

ren, Eure Fragen zu klären und spielerisch zu lernen. Denn Ihr werdet die Gelegenheit be-

kommen, in Rollen zu schlüpfen und situativ die Realität in den Betrieben und Verwaltungen 

fiktiv erleben zu können.  

 

So erhaltet Ihr die Möglichkeit, unterschiedliche Perspektiven auf das „Tarifgeschehen“ ein-

zunehmen. Der Lerneffekt bei dieser Methode ist bleibend und intensiv.  

 

Ihr werdet erfahren, warum Tarifverträge und Streiks zu den wichtigsten Instrumenten einer 

Gewerkschaft gehören. Es geht auch darum, zu schauen, wie Ihr Euren Arbeitsalltag und 

den Eurer Kolleginnen und Kollegen aktiv (mit)gestalten und Forderungen durchsetzen 

könnt. Und schlussendlich, warum Gewerkschaften hierfür unerlässlich sind. 

 

Freistellung:  
Für dieses Seminar besteht die Möglichkeit, Bildungsurlaub/Sonderurlaub zu beantragen. 
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Meinung, Macht, Medien 
Die Medienstadt Berlin 

 

21. – 26. August 2022 

Hotel Tiergarten in Berlin 
(Beginn 9 Uhr / Ende 14 Uhr) 

 

 

 

Fast alle Medien unterhalten inzwischen in Berlin eine Außenstelle. Dieser wachsenden Me-

dienkonkurrenz und -präsenz wollen wir nachspüren und den Meinungsmacher*innen in 

der Hauptstadt auf die Finger schauen. Wir be- und untersuchen Printmedien sowie Radio- 

und Fernsehsender.  

 

Wir beschäftigen uns mit der Frage, inwieweit Medien unsere heutige Gesellschaft als In-

formationsquelle beeinflussen und hinterfragen dabei, warum Medien oftmals als "vierte 

Gewalt" bezeichnet werden. Wie funktioniert z.B. investigative Berichterstattung? 

 

Im Gespräch mit Journalist*innen wollen wir Antworten finden und dabei die vielseitigen 

Perspektiven verschiedener Akteur*innen erarbeiten.  

 

Wie haben sich die Rolle der Medien und die gesellschaftspolitischen Rahmenbedingungen 

ihrer Arbeit in den letzten Jahren gewandelt? Welche Funktionen müssen oder sollten Me-

dien in Demokratien erfüllen? 

 

Wie und inwiefern werden die Medien dem Anspruch gerecht, das Volk zu informieren und 

durch Kritik und Diskussion zur Meinungsbildung beizutragen und damit Partizipation zu 

ermöglichen? 

 

Ziele:  

 Analyse der Funktion / Rolle von Medien für Öffentlichkeit, Information und 

Meinungsbildung, historisch und aktuell 

 Erkennen spezifischer Handlungsmöglichkeiten und –zwänge unterschiedli-

cher Medien 

 Analyse gesellschaftlicher, politischer und wirtschaftlicher Zusammenhänge 

„des Mediengeschäfts“
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Programmhinweise  
Unser Programm startet am Montag, 22.08.2022 um 9 Uhr und endet am Freitag 

26.08.2022 gegen 14 Uhr. Eine Anreise am Sonntag, 21.08.2022 inklusive Übernachtung 

ist vorgesehen. 

 

Folgende Programmpunkte erwarten euch: 

- Besuche und Einblicke in: 

o Fernsehstudio (z.B. ARD/ZDF) 

o Rundfunkanstalt (z.B. RBB) 

o Zeitungsverlag (z.B. taz) 

o Berliner Journalistenschule 

o Gespräch mit Reporter ohne Grenzen 

o Gespräch mit der Bundesgeschäftsführung des dju Monique Hofmann 

o altes Zeitungsviertel Berlin 

* Die Programmhinweise dienen lediglich einer groben Orientierung und nicht als Programm zur Freistellung nach 

den entsprechenden gesetzlichen Möglichkeiten. Nach bestätigter Teilnahmemöglichkeit durch uns, erhaltet ihr die 

entsprechenden Unterlagen, die ihr für die Freistellung durch den Arbeitgeber/Dienstherrn benötigt. 

 
Teilnahmegebühr: 
Für ver.di-Mitglieder aus NRW übernimmt ver.di NRW, Abt. Bildung, anteilig die Kosten für 

Unterkunft im Einzelzimmer inklusive Frühstück, ein gemeinsames Abendessen, alle Ein-
trittsgelder, Führungen und Fahrten vor Ort. Die Teilnehmenden entrichten eine Teilnah-
megebühr von 300 €. Einzelheiten zur Überweisung stehen in der Einladung. 

Nicht-Mitglieder sind willkommen, tragen jedoch die anteiligen Seminarkosten, die Kosten 

für Unterkunft und Verpflegung, Eintrittsgelder, Führungen und Fahrten vor Ort sowie ihre 
Reisekosten selbst. (ca. 600 €) 
 

An- und Abreise: 
Die Anreise wird durch die Teilnehmer*innen selbstständig organisiert. Die Reisekosten (An- 
und Abreise) werden durch die Teilnehmer*innen selbst getragen. 
 

Unterkunft: 
Die Übernachtungen finden im Hotel Tiergarten in Berlin statt. Es sind im Zeitraum vom 21. 

– 26.08.2022 Hotelzimmer dort reserviert worden. Aufgrund der aktuell geltenden Schutz-
vorschriften zu Corona, sind Einzelzimmer vorgesehen. Falls ein Doppelzimmer gewünscht 
wird, gebt dies bitte bei der Anmeldung mit an. 

 

Freistellung:  
Für dieses Seminar besteht die Möglichkeit, Bildungsurlaub/Sonderurlaub zu beantragen. 

  
Anmeldung: 
Hinweise zur Anmeldung findet ihr auf Seite 31.
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Stätten des Naziterrors 

Oswiecim/Auschwitz und Krakau 

28.08. bis 02.09.2022 
(Beginn 18 Uhr / Ende 15 Uhr) 

 
 
»Auschwitz werden uns die Deutschen niemals verzeihen.« Diese scheinbare Paradoxie im 
Zitat des jüdischen Arztes Zwi Rix zeigt unseren zwiespältigen Umgang mit der Shoah, der 

Ermordung der europäischen Juden. Die Zeit des Nationalsozialismus und die Ausgrenzung, 
Verfolgung und Ermordung von Millionen Menschen ist ein unendliches Lernfeld menschli-
chen und politischen Verhaltens, Täter- und Opferverhalten, Mitläufer*innentum, Verführ-

barkeit, aber auch empathischen Verhaltens. Wir besuchen die Gedenkstätte Auschwitz mit 

dem Stammlager sowie Birkenau und suchen Spuren jüdischen Lebens in Oświęcim. Zwei 

Tage in Krakau u.a. im alten/neuen jüdischen Stadtteil Kazimierz und seinen Synagogen 
sowie der Besuch des hochmodernen, multimedialen „Schindlermuseums“ spannen den 

Bogen zur Gegenwart. Wir werden uns dieser Vergangenheit stellen und versuchen, für uns 
einen Zugang zum Verständnis des Unverständlichen zu finden. Wir setzen uns mit dem 
System der Lager, den Menschen, die aus unterschiedlichsten Gründen verfolgt, deportiert 

und ermordet wurden, auseinander und werden u.a. auch den Sinn und die Gestaltung von 
Gedächtnisstätten diskutieren. 
 

Grundlage ist die Erarbeitung von historischem Wissen, darauf aufbauend der Diskurs über 

eigene, direkte oder vermittelte Erfahrungen mit Unterdrückung und Verfolgung, aber auch 
Zivilcourage. 
 

Themen 

 Kritische Auseinandersetzung mit dem Nationalsozialismus 

 Spurensuche aktuellen und vergangenen jüdischen Lebens 

 Reflexion der Formen, Möglichkeiten der Geschichtsvermittlung, des Gedenkens, der 

Aussöhnung, „Lernen aus der Geschichte“ 

 
Gedenkstätten: 

 Zweitägige Studienführung in den Gedenkstätten Auschwitz und Birkenau 

 Erinnerungsorte im ehemaligen Jüdischen Viertel und des ehemaligen Ghettos in 
Podgorze sowie die Remuhsynagoge und der jüdische Friedhof 

 Besuch der Sammlungsabteilung oder des Archivs der Gedenkstätte Auschwitz 

 Zeitzeug*innengespräch mit eine*r/m KZ-Überlebenden oder eine*r/m Überleben-

den der deutschen Besatzung (nach Möglichkeit) 

 Möglichkeit zum Besuch des Museums zur deutschen Besatzung in Krakau in der 
ehemaligen Fabrik von Oskar Schindler
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Verbundene Programmpunkte: 

 Stadtführung durch das einstige jüdische und das heutige Oświęcim mit Besuch 

des jüdischen Friedhofs 

 Journalist*innengespräch in Krakau zu deutsch-polnischen Beziehungen und zur 
aktuellen politischen Situation in Polen 

 

Landeskundlich: 

 Stadtrundgang in Altstadt und auf dem Wawel in Krakau (UNESCO-Weltkultur-
erbe) 

 Möglichkeit zu einer begleitenden Kulturveranstaltung 

 
Teilnahmegebühr: 
Für ver.di-Mitglieder aus NRW übernimmt weitestgehend ver.di NRW, Abt. Bildung, die Kos-

ten für dieses Seminar (Unterkunft im Doppelzimmer, Frühstück, Eintrittsgelder, Führungen 
und Fahrten vor Ort). Wir erlauben uns eine Teilnahmegebühr von € 375 zu erheben. 
Nicht-Mitglieder sind willkommen, tragen jedoch die anteiligen Seminarkosten, die Kosten 

für Unterkunft und Verpflegung Eintrittsgelder, Führungen und Fahrten vor Ort (ca. 750 €) 
sowie ihre Reisekosten selbst.  
 

An- und Abreise: 
Die Anreise wird durch die Teilnehmer*innen selbstständig organisiert. Die Reisekosten (An- 
und Abreise) werden durch die Teilnehmer*innen selbst getragen. 

 

Freistellung:  

Für dieses Seminar besteht die Möglichkeit, Bildungsurlaub/Sonderurlaub zu beantragen. 
 
* Die Programmhinweise dienen lediglich einer groben Orientierung und nicht als Programm zur Freistellung nach 

den entsprechenden gesetzlichen Möglichkeiten. Nach bestätigter Teilnahmemöglichkeit durch uns, erhaltet ihr die 

entsprechenden Unterlagen, die ihr für die Freistellung durch den Arbeitgeber/Dienstherrn benötigt. 

 

 

 

Hinweise zu den Studienseminaren: 

 

Die Seminarorganisation bei den Studienseminaren (Berlin, Auschwitz und Krakau – Seite 
28-31) läuft direkt über das DGB Bildungswerk NRW. Die Anmeldung zu diesen Seminaren 
ist daher über www.dgb-bildungswerk-nrw.de möglich (Anmeldungen, die sich zu ver.di 
NRW „verlaufen“ werden selbstverständlich weitergeleitet). 
 
Anmeldung und Ansprechpartnerinnen beim DGB Bildungswerk NRW e.V.: 
Ute Pippert / Annette Gutschmidt-Böhm 
verdi-k@dgb-bw-nrw.de 
Telefon: 0211 17523-310      
Fax: 0211 17523-161 

https://smex-ctp.trendmicro.com/wis/clicktime/v1/query?url=www.dgb%2dbildungswerk%2dnrw.de&umid=34e3be09-2282-4b6a-bb9d-3d4cc0aceccc&auth=f28a1a5690a2eec9fba96c166b0ca7cac6ad2187-7f642dec5234a84bca1fba838dbda09defb7f1f0
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Seminare für gesetzliche Interessenvertretungen 
 
 
In Kooperation mit den gewerkschaftlichen Bildungsträgern bieten wir auch Seminare für 
gesetzliche Interessenvertretungen (arbeitgeberfinanzierte Seminare) an. Die speziellen An-
gebote für Betriebs- und Personalräte, Jugendvertretungen, Mitarbeitervertretungen, 

Schwerbehindertenvertretungen … findet ihr bei den jeweiligen gewerkschaftlichen Bil-
dungsträgern. 
 

 
 
 

 
 

 

Bundesweite ver.di Seminare  
 
Bildung für alle – ver.di GPB 
 
„Sinn und Zweck der GPB ist die Förderung der Bildung, vorrangig der politischen Bildung 
von Erwachsenen und Jugendlichen, mit dem Ziel, Arbeitnehmer*innen, insbesondere die 

Mitglieder der ver.di – Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft, in die Lage zu versetzen, ihre 
wirtschaftlichen, ökologischen, sozialen, beruflichen und kulturellen Interessen zu vertreten, 
um an der Sicherung, Verwirklichung und Weiterentwicklung einer demokratischen und 
sozialen Gesellschaftsordnung mitzuwirken“. 
 
Dazu bieten wir eine breite Palette von Bildungsmaßnahmen meist in Form von 3-5-tägigen 

Seminaren in einem unserer 9 Bildungszentren bundesweit an. 

 
Die einzelnen Bildungsangebote der ver.di GPB sind dem Bildungsprogramm „Zentrale Se-
minare“ zu entnehmen. Eine Übersicht über die Seminarangebote findest du un-
ter www.bildungsportal.verdi.de. Die Seminare und Bildungsveranstaltungen stehen allen 

Interessent*innen offen, unabhängig von der Mitgliedschaft in ver.di. Die Kosten werden 
nur für ver.di Mitglieder übernommen. 

 

Neben dem Seminarangebot für interessierte Arbeitnehmer*innen organisiert ver.di GPB 
auch ein Angebot zur Aus- und Fortbildung der Teamer*innen, die in den Bildungssemina-

ren von ver.di und ver.di GPB eingesetzt werden. Dieses Angebot findet ebenfalls in unseren 
ver.di Bildungszentren statt. 
 
Hier geht´s zum Seminarprogramm: 
 
www.bildungsportal.verdi.de 
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Anmeldung: 
(Hinweis: Anmeldung zu den Studienseminaren Berlin und Auschwitz/Krakau, siehe Seite 31) 

 

 

Seminartitel / Seminardatum 

 
Bieten wir für ein Seminar mehrere Termine an und du hast die Möglichkeit, einen Ausweichtermin 
anzugeben, dann gebe die Termine bitte in der Reihenfolge deiner Priorisierung an. Wir versuchen, 
deinen Wunschtermin entsprechend zu berücksichtigen.  

 

Mitgliedsnummer 

 

Name, Vorname 

 

Straße, Hausnummer 

 

PLZ, Ort 

 

telefonische Erreichbarkeit 

 

E-Mail 

 

ver.di Bezirk 

 

Betrieb 

 

Anmerkung 

 
Für einige Seminare besteht die Möglichkeit, eine Freistellung (Bildungs-/Sonder-
urlaub) zu beantragen. Du findest hierzu einen Hinweis beim jeweiligen Seminar. 

Solltest du eine Freistellung benötigen, dann senden wir dir frühzeitig die ent-

sprechenden Unterlagen für den Arbeitgeber/Dienstherrn zu. Die Freistellung er-
folgt nach: 

 

O FrUrlV NRW   O SUrlV Bund  O AWbG NRW 

 
Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten zum Zweck der Bearbeitung der Seminarorganisation 
und weiteren Bildungsplanung der Gewerkschaft ver.di und ihrer Bildungsträger mithilfe der elektroni-
schen Datenverarbeitung gespeichert und verarbeitet werden. Bestimmungen zum Datenschutz wer-
den eingehalten. Weitere Hinweise zum Datenschutz unter datenschutz.verdi.de. 
 

 

Datum, Ort   Unterschrift
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Deine Anmeldung sendest du bitte an:  
 

ver.di Landesbezirk NRW  

Abteilung Bildung 
Karlstraße 123-127 

40210 Düsseldorf 
 

 

Gerne kannst du uns dein Anmeldeformular auch per E-Mail senden:  
 

bildung.nrw@verdi.de 
 

Falls du nicht die Möglichkeit hast, das Formular zu scannen, kannst du uns deine 
Daten selbstverständlich auch in einer E-Mail zukommen lassen. Bitte beziehe dich 

bei deiner Nachricht ausdrücklich auch darauf, dass du mit den Datenschutzhin-

weisen einverstanden bist. 
 

 

Bei der Beantwortung weiterer Fragen stehen wir dir selbstverständlich 

gerne zur Verfügung 
 

Ansprechpartner*innen:  

Thorsten Waschulewski - Tel.: 0211 61824-174 

Anika Teckentrup  - Tel.: 0211 61824-325 
 

Anmeldung: 

Sandra Braun:   - Tel.: 0211 61824-165 
 
 

 

 

Weitere Hinweise zu den Seminaren: 

Die Kosten für Unterkunft und Verpflegung sowie Fahrtkosten für öffentliche Ver-

kehrsmittel der 2. Klasse, werden für ver.di Mitglieder aus NRW durch ver.di NRW 
übernommen. Eine Anreise im privaten Pkw erfolgt immer auf eigene Gefahr. Se-

minarteilnehmer*innen, die mit dem eigenen Pkw anreisen, erhalten die Kilome-

tersätze der DB für die Hin- und Rückfahrt. Ausnahmen müssen vor dem Seminar 
mit uns abgesprochen werden. 

 

Unsere Seminare richten sich ausdrücklich auch an Menschen mit Behinderung. 
Um einen barrierefreien Zugang zu ermöglichen, brauchen wir bereits bei der An-

meldung einen entsprechenden Hinweis über die benötigte Unterstützung.  

 
Eine Kinderbetreuung für Kinder von 4 bis 12 Jahren ist grundsätzlich bei allen 

Seminaren in den ver.di Bildungszentren möglich. Um diese zu organisieren, bit-

ten wir dich darum, uns einen Hinweis bei deiner Anmeldung zu geben. 
 

Nicht-Mitglieder sind willkommen, tragen jedoch die anteiligen Seminarkosten, die 

Kosten für Unterkunft und Verpflegung sowie ihre Reisekosten selbst. Die Rech-
nungsstellung erfolgt nach dem Seminar.
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Anreise und Infos zum ver.di Bildungszentrum  

„Das Bunte Haus“ in Bielefeld Sennestadt 
 
 
Unsere Bildungsangebote finden fast ausschließlich im ver.di Bildungszentrum „Das Bunte 
Haus“ in Bielefeld Sennestadt statt. Du hast die Möglichkeit, dir auf der Internetseite des 

Bildungszentrums (www.biz-bielefeld.verdi.de) einen ersten Eindruck vom Seminarort 
zu verschaffen. Sollte ein Seminar nicht in Bielefeld stattfinden (z.B. bei Studienseminaren 
oder Gedenkstättenseminaren) findest du den Hinweis in der jeweiligen Ausschreibung. 

 

Anreise… 
 

… mit der Bahn 
 

Du kannst bis Bielefeld-Sennestadt fahren. 

 weiter per Shuttle oder Taxi 

Gib uns einfach frühzeitig deine Ankunftszeit durch (05205-9100-0), dann holen wir 
dich gerne am Bahnhof in Bielefeld-Sennestadt ab. Oder du bestellst dir auf eigene 
Kosten ein Taxi bei der Bielefelder Taxizentrale unter der Nummer 0521-97111. 

 
Du kannst bis zum Hauptbahnhof Bielefeld fahren 

 weiter per Stadtbahn und Bus  

Gehe über den Bahnhofsvorplatz zur Stadtbahn Linie 1 (Richtung Senne) und fahre 
damit bis zur Endstation. Hier steigst du um in die Buslinie 135 (Richtung Württem-

berger Allee) und fährst wieder bis zur Endstation. Von dort aus sind es noch rund 15 
min. Fußweg bis ins Bunte Haus. 

 

… mit dem PKW 
 

 
Fahre über die Autobahn A2 bis zur Abfahrt Bielefeld/Süd. Biege an der Abfahrt rechts auf 
die L 756 ab. Biege an der nächsten Ampelkreuzung links in die Lämershagener Straße in 
Richtung Bielefeld-Hillegossen ein. Folge der die Lämershagener Straße bis zum Senner Hell-
weg (1. Ampel). Fahre rechts in den Senner Hellweg. Auf dem Senner Hellweg befindet sich 

ein Hinweisschild zum »Bunten Haus«. 
 

Fahre über die Autobahn A33 bis zur Ausfahrt Bielefeld Schloss Holte-Stukenbrock (Nr.22). 
Wende dich an der Kreuzung rechts in Richtung Senne und folge der Oerlinghauser Straße 
/ Holter Straße / Tunnelstraße (gehen ineinander über) bis zum Hellweg. Biege Links in den 
Hellweg (wird zum Senner Hellweg). Auf dem Senner Hellweg befindet sich ein Hinweis-
schild zum »Bunten Haus«. 

 

Anschrift / Kontakt: 

ver.di-Bildungszentrum „Das Bunte Haus“ 

Senner Hellweg 461  

33689 Bielefeld  

Tel.:    05205/9100-0  
eMail: biz.bielefeld@verdi.de 

http://www.biz-bielefeld.verdi.de/
https://biz-bielefeld.verdi.de/unser-service/kontakt
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